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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 10.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 10.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann      awidmann@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave        bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Grund- und Gewerbesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 9669-22 
Frau Grupp 
sgrupp@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Ordnungsamt Herr Beilharz	 96 69-14 
dbeilharz@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 

Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (An-
ruf ist kostenlos).

Urlaub:
Praxis Dr. Stefan Roth Urlaub vom 08.09. - 23.09.2025
Praxis Dr. Haas, Urlaub vom15.09. - 28.09.2025

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 19.09.25:	 Herrn Karlheinz Geywitz 

Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

am 24.09.25:	 Herrn Bernhard Eichhorn 
Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Lauterstein
Am Mittwoch, den 24.09.2025 findet um 19:00 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des 
Rathauses Lauterstein statt.

Tagesordnung:
  1.	Bürgerfragen
  2.	Genehmigung der Protokolle der Sitzungen vom 04.06.2025, 

vom 02.07.2025 und vom 23.07.2025
  3.	Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse
  4.	Erneuerung der Heizung und Installation einer PV-Anlage im 

Freibad: Auftragsvergabe
  5.	Bauplatzvergaberichtlinien zur Vergabe von gemeindeeige-

nen Bauplätzen im Reservierungsverfah-ren und Beschluss 
zur Eröffnung des Verfahrens

  6.	Haushaltszwischenbericht I/2025
  7.	Digitalisierung bei der Stadt Lauterstein - Planung und Vorbe-

reitung weiterer Projekte
  8.	Nutzung von städtischen Emailadressen für die Gemeinderat-

stätigkeit
  9.	Leasing von Drucker- und Kopiergeräten - Auftragsvergabe
10.	Verschiedenes

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und die Vorlagen zu den 
einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten können des Wei-
teren auf der Homepage der Stadt Lauterstein (www.lauterstein.
de) im Rats- und Bürgerinformationssystem aufgerufen werden.

Lauterstein, den 16. September 2025

Michael Lenz
Bürgermeister

Wasserzählertausch
Auch dieses Jahr müssen die Wasserzähler ausgetauscht werden, 
deren Eichgültigkeit dieses Jahr abläuft. Da dieses Jahr sehr viele 
Uhren getauscht werden müssen, erhält unser örtlicher Bauhof 
Unterstützung von der Firma Peter Zwerina, Kuchen, die von der 
Stadtverwaltung Lauterstein beauftragt wurde.
Herr Zwerina kann sich auf Verlangen mit einem Legitimati-
onsschreiben der Stadtverwaltung ausweisen. Sofern Sie nicht 
zuhause sind, wird der Monteur eine Nachricht hinterlassen, mit 
der Bitte mit ihm einen Termin zum Zählerwechsel zu verein-
baren. Herr Zwerina nimmt die Wasserzählertausch nur Freita-
gnachmittags bzw. Samstag (ganztägig) vor.

Bei weiteren Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich 
bitte an die Stadtverwaltung Lauterstein, Frau Grupp, Tel. 
07332/966922, SGrupp@lauterstein.de oder Frau Zimmerer,  
Tel. 07332/966923, AZimmerer@lauterstein.de

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 19.09:	 Helfenstein-Apotheke Geislingen, Eybstraße 
16, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 986390

Sa., 20.09.:	 Apotheke im Nel Mezzo, Bahnhofstraße 94, 
73312 Geislingen, Telefon (07331) 3059999

So., 21.09.:	 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Mo., 22.09.:	 Seebach-Apotheke Geislingen, Hohenst-
aufenstraße 18, 73313 Geislingen /Steige, 
Telefon (07331) 64748

Di., 23.09.:	 Stern-Apotheke, Tälesbahnstraße 2, 73312 
Geislingen, Tel. (07331) 64579

Mi., 24.09.:	 Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Do., 25.09.:	 Wölk-Apotheke Geislingen, Stuttgar-
ter Str. 100, 73312 Geislingen, Telefon 
(07331)63244

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen
Öffnungszeiten April bis Oktober 2025:

Dienstag		 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 18.00 Uhr
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Wasserabschlag zum 30.09.2025
Die dritte Vorauszahlung auf die Wasser- und Abwassergebühren 
2025 ist am 30. September 2025 zur Zahlung fällig. Die Höhe 
des Abschlages ergibt sich aus der Abrechnung 2024 bzw. einer 
eventuell zwischenzeitlich neu ergangenen Abschlagsmitteilung. 
Wir bitten den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbe-
dingt das Buchungszeichen anzugeben (z.B. 00123/00321). Bei 
verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmungen der Abga-
benordnung Säumniszuschläge sowie zusätzlich Mahngebühren 
in Höhe von mindestens 4 Euro an. 

Bei Abgabepflichtigen welche der Stadt eine SEPA-Last-
schriftermächtigung erteilt haben, werden die fälligen 
Beträge vom angegebenen Konto abgebucht. Bitte achten 
Sie auf eine ausreichende Kontodeckung.

Verunreinigungen durch Hundekot
Leider ist es in der letzten Zeit wieder vermehrt zu Verunreini-
gungen durch Hundekot und Hundekottüten gekommen. Bei-
spielsweise fanden sich in Nenningen mitten auf dem neuen 
Gehweg in der Kirchstraße Hinterlassenschaften von einem 
Hund. Dies darf und muss nicht sein! Alle Hundehalter sind 
dafür verantwortlich, dass der Kot des Hundes nach Erledigung 
des Geschäftes ordnungsgemäß entsorgt wird. Dies kann ent-
weder durch die von der Stadt bereitgestellten Kottüten mit 
anschließendem Einwurf in die hierfür vorgesehen Behälter erfol-
gen oder durch anderweitige Entsorgung im privaten Hausmüll. 
In diesem Zusammenhang wird auf § 13 der städtischen Polizei-
verordnung verwiesen. Hier heißt es:

„Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.“

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß gegen 
die vorgenannte Regelung eine Ordnungswidrigkeit im Sinne 
der Polizeiverordnung darstellt und mit einem Bußgeld in Höhe 
von bis zu 1.000 € geahndet werden kann und wird! Entspre-
chende Hinweise auf Verstöße nimmt die Stadtverwaltung 
gerne entgegen.

Schülerferienprogramm
In den Sommerferien machten sich die Modelltraktorfans aus 
Lauterstein nebst Begleitern auf den Weg zum Modelltraktor-
fahren beim Traktorwilli in Eislingen. Mit leuchtenden Augen 
warteten die Kinder, die Fernsteuerungen für die Traktoren in 
den Händen halten zu dürfen. Nach kurzer Einweisung in die 
Bedienung wurden die Traktoren gestartet und Haselnüsse, Mais 
und Korkschrot mit den Traktorhängern von den Silos zur Sor-
tieranlage transportiert. Los ging die Fahrt, durch das Städtchen 
Burgholzhausen mit der Dampflokomotive, dem Kreisverkehr, 
der Allee oder über die Hirschkreuzung mit Ampelanlage und 
echt funktionierenden Rotlichtblitzern, vorbei am Zirkus und der 
Kirmes, über das „Königssträßle“ durch das Prinzessinnenschloss 
und durch den Kuh- und Pferdestall. Allen Kindern machte es 
sichtlich Spaß, ihre Traktoren im Maßstab 1:32 mit den einfach 
zu bedienenden Fernsteuerungen zu fahren. Im Vorbeifahren 
drehten sich Riesenrad, Kettenkarussell und Zirkusmanege und 
die Clowns spielten Zirkusmusik. Bei der Auffahrt zur Sortieran-
lage mussten die kleinen Motoren Höchstleistung vollbringen 
und nicht nur einmal gab es Stau, aber das sind die Modelltrak-
torfans gewohnt. Ob Mädchen oder Buben, alle beherrschten 
ihre Fahrzeuge mit Bravour. Leise hörte man die Haselnüsse klap-
pernd in die Hänger fallen, den Mais darüber und dann das Rau-
schen der Haarföngebläse wenn der Korkschrott als Schüttgut 
in die Anhänger geblasen wurde. Kaum begonnen, waren die 2 
Stunden schon rum, und viele der Kinder meldeten sich sofort 

freiwillig für Überstunden; offensichtlich konnten sie nicht genug 
bekommen. Viele meinten, sie kommen bald wieder. Traktorwilli 
in Eislingen hat samstags und sonntags jeweils von 10-20 Uhr 
geöffnet. Mehr Info unter www.traktorwilli.de

Schulnachrichten und Kindergarten

	 Jahreshauptversammlung am 15. Oktober 
2025 in der Grundschule in Nenningen. 

	 Der Förderverein der Grundschule Lauterstein 
lädt alle Mitglieder und Interessierte herzlich zu 
seiner Hauptversammlung ein am 15. Oktober 
2025 um 19 Uhr in der GS in Nenningen ein.

Tagesordnungspunkte 
1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden 
2. Bericht Kassierer
3. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassierers 
4. Wahlen 
5. Verschiedenes 

Anträge oder Änderungswünsche können bis zum 8. Oktober 
2025 bei der Vorsitzenden Sonya Dilbaz eingereicht werden. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen. 

Sonya Dilbaz, 1.Vorsitzende

Schülerferienprogramm am Weißensteiner Schloss
Die Kinder des Schülerferienprogramms verbrachten einen tollen 
Tag im Weißensteiner Schloss. Nach einer spannenden Führung 
durch die historischen Gemäuer tauchten sie in die faszinierende 
Welt der Insekten ein. Eine beeindruckende Insekten-Multivisi-
onsshow, spannende Blicke durchs Mikroskop im Forscherzim-
mer und viele weitere Aktivitäten sorgten für Begeisterung.
Zum Abschluss erwartete die Kinder noch ein besonderes High-
light: eine exklusive Vorführung von Tricks for Kids, einem Film 
des Internationalen Trickfilm-Festivals. Gekrönt wurde der tolle 
Tag mit einem leckeren Eis in der Bücherei.

Förderverein Grundschule Lauterstein



6
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 38 vom 19. September 2025

Ein herzlicher Dank geht an Frau und Herrn Kage für die wun-
derbare Zeit im Schloss!

	 Herzlich willkommen am RGD – Einschu-
lung der neuen 5-er

	 „Vom heutigen Tag an beginnt das, was stets 
bis morgen gewartet hat, noch heute“, so heißt 
es im Lied „From Now On“, mit dem der Un-

terstufenchor am 15.09.2025 die Einschulung der neuen 
Fünftklässler:innen in der Aula des Rechberg-Gymnasiums Donz-
dorf musikalisch einleitete, wie es „Nur die Musik“ (ein weiteres 
vom Unterstufenchor zum Auftakt gesungenes Lied) vermag.
Nach einigen Worten zur Begrüßung seitens des komissarischen 
Schulleiters, Thomas Maurer, an die Neulinge, wurde allen An-
wesenden allerhand Neues vorgestellt. So interviewten sich Herr 
Maurer, Elternbeiratsvorsitzender Michael Tränkle und Schüler-
sprecherin Anna Eibl gegenseitig und stellten das Besondere 
am Schulleben am RGD vor. Dabei hatte jede(r) seinen/ihren 
eigenen Fokus: Während Herr Tränkle zur Mitarbeit der Eltern 
aufrief, ermutigte Anna Eibl, indem sie versicherte, die Schule 
sei für sie zu einer Art zweiten Zuhause geworden, während 
Herr Maurer den Respekt betonte, den alle am Schulleben Betei-
ligten einander zukommen lassen müssten. Dann wurden den 
gespannten Fünftklässler:innen endlich ihre Lehrkräfte und ihre 
Mitschüler:innen vorgestellt und nach einem ersten Klassenfo-
to durften sie mit ihren Klassenlehrkräften die Klassenzimmer 
begutachten, in denen sie „vom heutigen Tag an“ den Großteil 
ihres Schuljahres verbringen werden. Währenddessen erhielten 
die Eltern nähere Informationen durch das Schulleitungsteam 
und weitere Vertreter:innen der Schule und konnten sich an der 
von der SMV organisierten Verpflegung gütlich tun. Bei all den 
Eindrücken war sowohl bei den Kindern als auch ihren Eltern 
am Ende der Veranstaltung in ihrem Kopf sicher nicht „nur die 
Musik“.

Schulleitung, Kollegium und alle am Schulleben Beteiligten wün-
schen den neuen Schüler:innen einen guten Start sowie einen 
lehrreichen, aufregenden, erfolgreichen, aber auch lustigen Weg 
zum Abitur. 
(Daniel Müller) 

Leseratten Weißenstein

Lautersteiner Büchereien

	 Unsere Bücherei hat wie gewohnt immer mitt-
wochs von 16 bis 17 Uhr geöffnet.

	 Rückblick auf die Sommerferien
Zum Abschluss des Schuljahres unternahmen die Lesespasskin-
der einen Ausflug in die Stadtbibliothek nach Stuttgart. Dort 
nahmen sie mit Begeisterung an einer spannenden Fotorallye 
teil und konnten spielerisch die Vielfalt einer großen Bibliothek 
entdecken. Am Ende des Ausflugs gab es noch ein Eis, bevor 
wir mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck gemeinsam mit dem 
Zug nach Hause fuhren.

Im Rahmen des Schülerferienprogramms besuchten wir außer-
dem den Bauernhof der Familie Hummel in Degenfeld. Nach 
einer interessanten Hofführung hatten die Kinder viel Freude 
beim Heuhüpfen. Anschließend durfte jedes Kind seine eigene 

Rechberg-Gymnasium Donzdorf
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Tasche gestalten, die später mit Milch und einem Ei gefüllt wur-
de. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Muffins, Brezeln, 
Milch und Getränke wurden von der Familie Hummel liebevoll 
bereitgestellt. Ein besonderes Highlight war die Fahrt mit dem 
Hoftraktor. Darin durften die Kinder Platz nehmen und wurden 
so zum Grillplatz hochgefahren. Am Grillplatz ließen wir den 
schönen Nachmittag gemeinsam bei Pizza ausklingen.
Vielen Dank an Familie Hummel in Degenfeld für diesen unver-
gesslichen Tag.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten 
Start ins neue Schuljahr. Viel Freude beim Lernen, viele spannen-
de Erlebnisse und natürlich auch weiterhin viel Spaß beim Lesen!

Euer Team der Leseratten Weißenstein

Lautersteiner Vereinsleben

	 Karten neu gemischt
	 Nach dem Klassenerhalt aus eigener Kraft im 

letzten Spiel der Saison 2025/26 war es nun 
eine Weile still um die SG Lauterstein. Mittler-
weile befinden sich die Gelb-Blauen um Kapitän 
Mario Kölle in den Endzügen der Vorbereitung 

auf die neue Saison in der Baden-Württemberg Oberliga.
Dem aufmerksamen Leser ist es bestimmt aufgefallen - Vorbe-
reitung auf die Baden-Württemberg Oberliga, obwohl die SGL 
letzte Saison gerade noch den Klassenerhalt in der Württember-
gliga geschafft hat? Die Fusionierung der drei Verbände HVW, 
BHV und SHV zum Baden-Württembergischen Handball-Verband 
(BWHV) zeigt zur neuen Saison seine Wirkung. Die ehemalige 
Württembergliga wurde mit der Baden- und Südbadenliga zu 
einer zweigleisigen Baden-Württemberg Oberliga zusammen-
geführt. Die Konsequenz? Neue bisher unbekannte Gegner und 
längere Auswärtsfahrten. Die SG Lauterstein wurde in Staffel 
2 der BWOL zusammen mit einigen württembergischen und 
badischen Teams eingeteilt. Über die Saison hinweg werden 
die Gelb-Blauen insgesamt 2.862 Km auf der Strecke sein. Das 
bedeutet, lange Auswärtsfahrten bis zu 201 Km nach Viernheim 
im Bus.
Die Eindrücke aus dem letzten Saisonspiel gegen die Pumas aus 
Schmiden wirken noch nach. Speziell an die Mannschaftslei-
stung möchten die Lautersteiner Handballer anknüpfen und die 
Entwicklung weiter vorantreiben: „In dieser Mannschaft steckt 
unglaublich viel Potential. Wir müssen das aber auch abrufen“, 
mahnt Co-Trainer Michael Lackinger. 22 Punkte waren in der 
letzten Saison entscheidend für den Nicht-Abstieg. Ob das auch 
der Gradmesser für die anstehende Saison sein wird, wird sich 
noch zeigen: „Durch die neue Liga-Konstellation mit neuen 
Gegnern, gegen die wir bisher noch nicht gespielt haben, wäre 
jegliche Prognose ein Blick in die Glas-Kugel. Fakt ist aber auch, 
dass wir uns von Saison zu Saison verbessern wollen - sonst 
bräuchten wir uns gar nicht erst die Handballschuhe binden!“, 
zeigt sich Trainer Andreas Frey ambitioniert.
Das Fazit zur Vorbereitung ist differenziert. Insgesamt wurde an 
einigen Punkten im Angriff, vorwiegend im Über- und Unterzahl-
spiel, gearbeitet und auch für das Tempospiel haben die Gelb-
Blauen im Wald und im CrossFit Eislingen ein Fundament gelegt. 
Die PS gilt es jedoch auch auf das Parkett zu bringen. Die Trai-
ningsspiele u.a. gegen die Regionalligisten TV Plochingen und 
TSB Schwäbisch Gmünd offenbarten Licht- und Schattenseiten.
Personell bleibt die SGL weitestgehend unverändert. Einzig auf 
der Torhüter-Position gab es Veränderungen: Jannis Wagner wird 
aufgrund eines Auslandssemesters in der kommenden Saison 
nicht zur Verfügung stehen. Das Trainer-Team konnte jedoch mit 

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstei

Elia Steuernagel (TSV Heiningen) und Georg Alrachid (TV Alten-
stadt) zwei junge, talentierte Torhüter dazugewinnen. Zudem 
arbeitet Kapitän Mario Kölle intensiv an seinem Comeback.
Nach dem Trainingslager vergangenes Wochenende haben die 
Handballer aus dem Lautertal noch eine Woche Zeit, um sich auf 
das erste Heimspiel gegen die HSG Langenau/Elchingen vorzube-
reiten - gleich ein echter Brocken zu beginn. 
Baden-Württemberg Oberliga Staffel 2:
•	 Handball Wölfe Plankstadt e.V.
•	 Saase3 Leutershausen Handball 2
•	 TSV Bönnigheim
•	 TV Hardheim 1895
•	 TSV Wolfschlugen
•	 SG Hegensberg-Liebersbronn
•	 TV 1895 Flein
•	 SKV Unterensingen
•	 SG Schozach-Bottwartal
•	 TSV Amicitia 06/09 Viernheim
•	 SG Lauterstein
•	 HSG Langenau/Elchingen
•	 TSG Söflingen
•	 SG BBM Bietigheim 2

SG Lauterstein startet gegen die HSG Langenau/Elchingen 
in die neue Saison
Es ist wieder so weit: Nach einem kräftezehrenden Trainingsla-
ger-Wochenende beginnt für die Mannschaft von Trainer Andy 
Frey am Sonntag, den 21.09., die neue Saison 2025/2026. Zum 
Auftakt empfängt die SGL in der heimischen Kreuzberghalle die 
altbekannte HSG Langenau/Elchingen. Die Mannschaft um das 
eingespielte Rückraumtrio Schenk/Mannes/Junginger belegte in 
der vergangenen Runde den 10. Tabellenplatz in der Württem-
berg-Oberliga und konnte zur neuen Saison einige Neuzugänge 
vermelden. Wie schnell diese in das über Jahre gewachsene 
Team integriert werden können, bleibt abzuwarten. 
SGL Co-Trainer und Ex-Langenauer Michael Lackinger nutzte 
das Trainingslager, um die Mannschaft auf den Auftaktgegner 
einzustimmen. Er warnte vor allem vor dem Tempospiel und den 
langen Angriffshandlungen der HSG, die es zu unterbinden gilt. 
Zudem hat die SGL noch etwas gutzumachen. Beide Duelle der 
Vorsaison gingen an die HSG, diesmal soll die Revanche gelin-
gen, um mit einem Erfolgserlebnis in die neue Spielzeit zu star-
ten. Trainer Andy Frey blickt zuversichtlich auf die anstehende 
Runde: „Wenn man überlegt, wo wir herkommen, dann haben 
wir uns weiterentwickelt und möchten den nächsten Schritt ge-
hen. Wir sind aber auch noch lange nicht fertig. Die Mannschaft 
hat viel Potential. Noch dazu sind wir eingespielter und entwic-
keln uns nach dem großen Umbruch zur Saison 23/24 weiter.“ 
Der Anpfiff zum Saisonauftakt erfolgt am Sonntag, den 21.09., 
um 17 Uhr in der Kreuzberghalle in Nenningen.

Förderverein SG Lauterstein
„Zupf- und Örgelestammtisch – Tiroler-Abend“
Am Freitag, den 26. September ist die Weinhaldenhütte 
zum letzten Mal in diesem Jahr geöffnet. Dazu laden wir zu 
einem „Tiroler Abend“ ein.
Lassen Sie sich eine Bretteljause mit Vinschgauer oder ein Kru-
stenbraten mit Salat bei einem Glas Südtiroler Rotwein und Mu-
sik schmecken.
Alle die gerne mitsingen, mitspielen oder nur zuhören möchten 
sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Bei guter Witterung bewirten wir auch außen! 
Beginn: 19.00 Uhr.
Wir möchten uns bei allen Gästen, die unsere Hüttenabende in 
diesem Jahr besucht haben, herzlich bedanken und freuen uns 
schon auf das nächste Jahr, wenn in der Weinhaldenhütte wie-
der musiziert und gesungen wird.

SG-Lauterstein, Elli und Gädde mit Team
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	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Freitag, 19. September – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 22. September - Jugendorchester und Zöglinge – 
Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 
Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Terminvorausschau:
Samstag, 27. und Sonntag, 28. September: Fahrt ins Blaue 
2026
Die Fahrt ins Blaue 2026 des großen Orchesters findet dieses 
Jahr an diesem Wochenende statt. Die Teilnehmer treffen sich 
Samstag morgens um 8:00 Uhr und erfahren dann, wo es hin 
geht. Für ein Frühstück ist gesorgt.
Samstag, 11. September: Großes Orchester: Probensamstag
Näheres wird noch bekannt gegeben.

Samstag, 11. September: Großes Orchester: Auftritt; Wein-
fest in Bad Ditzenbach
Wir spielen von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr beim Weinfest unserer 
Musikfreunde des MV Ditzenbach. Wir würden uns über zahlrei-
che Zuhörer auch aus Lauterstein freuen.
Näheres wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, 18. Oktober: Großes Orchester: Wertungsspielen 
in Küps
Nachdem wir im Frühjahr an einem konzertanten Wertungsspie-
len im Kreis Esslingen teilgenommen haben, werden wir uns nun 
einem Wertungsspielen im Bayrischen Küps im Bereich der Tra-
ditionellen Blasmusik versuchen. Hierzu bereiten wir uns bereits 
in der Probenarbeit vor und studieren jeweils einen Marsch, eine 
Polka und einen Walzer ein.
Da die Anreise nach Küps recht lange ist, werden wir bereits am 
Samstag mit dem Bus anreisen und vor dem Wertungsspielen 
einmal übernachten. Näheres zum Ablauf wird noch bekannt 
gegeben.

Altmetall – Anlieferung:
Wir haben an unserem Schuppen am alten Bahnhof (Adresse: 
Unterer Bahnhof 1) einen Altmetall-Container stehen. Wer sein 
Altmetall loswerden möchte, kann sich über die Emailadresse 
altmetall@mv-nenningen.de melden und einen Anlieferungster-
min vereinbaren. Der Container ist verschlossen und wird für die 
Anlieferung geöffnet.
Optional kann man sich auch bei Tobias Reichert 
(+4917697338689) oder Alexander Pucher (+4917648988776) 
melden und einen Termin zur Anlieferung ausmachen.

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Auch in diesem Schuljahr (2025/2026) bieten 
wir wieder Blockflötenunterricht an Gruppen an. Bei Interesse 
dürfen sie sich gerne bei unserer Leiterin der Musikkiste, Petra 
Popp, unter den u.a. Kontaktdaten melden.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-

Musikkiste Lauterstein

Musikverein Nenningen e.V.	
	

horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang

Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen:
Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Wie in der diesjährigen Hauptversammlung am 8.4.25 beschlos-
sen, laden wir hiermit gemäß unserer Satzung alle Mitglieder zur 
außerordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Diese findet statt am Montag, den 3. November 2025 ab 
20:00 Uhr im Gemeindehaus St. Martinus in Nenningen (Sit-
zungsraum).

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Geistlicher Impuls 
3.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Be-

schlussfähigkeit
4.	 Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins zum 

31.12.2025
5.	 Beschlussfassung über die Bestellung des 1. Vorsitzenden 

und des Schatzmeisters als einzeln vertretungsberechtigte 
Liquidatoren

6.	 Beschlussfassung über die Übergabe laufender Projekte an 
den gemeinnützigen Verein Life For All e.V. in Itzelberg

7.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Vereinsvermö-
gens gemäß §12 der Satzung

8.	 Verschiedenes

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Eberhard König
1. Vorsitzender

	 TV Weißenstein - Kursangebot
	 Fit und entspannt in den Tag
	 Wir starten wieder mit einem neuen Kurs. Das 

Programm beinhaltet ein Muskeltraining für 
den ganzen Körper, sowie Gleichgewichts-, 
Dehnungs- und Entspannungsübungen.

Diese sollen zu Kräftigung der Körpermuskulatur, sowie zur Ver-
besserung und Erhaltung der Beweglichkeit dienen.
Kursgebühr: 30 € für Vereinsmitglieder und 60 € für Nichtmit-
glieder
Beginn: Dienstag, 23. September 2025 von 9.30 Uhr bis 10.30 
Uhr
Ort: Turnhalle Weißenstein
Kursleitung: Gabriele Saffert als Vertretung für Maria Geiger

Abteilung Kinder und Jugendturnen
Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und Förderturnen

Busaruhilfe Deutschland e. V.	
	 Lauterstein
	 Tel. 0 73 32 / 58 85 (E. König) 
	 E-Mail: info@busaruhilfe.de 
	 Bankverb.: Volksbank Göppingen 
	 IBAN: DE15 610 605 00 0169 055 000 
	 www.busaruhilfe.de

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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	 Kinder und Jugendturnen
	 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW
	 samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  

	 Termine in Weißenstein:   
	 nach den Ferien: 27.9. – 
erster Termin danach 14-tägiger Wechsel
11.10., 8.11., 22.11., 6.12., 20.12.

Termine in Nenningen:    
20.9. erster Termin nach den Ferien, wir wünschen allen 
einen tollen Start
4.10., 18.11.,

25.10. Jump and Fit mit Übernachtung in der Kreuzberg-
halle – Turngau Staufen mit dem TVW, 
9. 11. Tobe-Tage des Turngau-Staufens mit dem TVW
15.11., 29.11., 13.12.

Wir beginnen mit den P-Stufen und Vorbereitung Nikolausfeier

Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de
ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK
Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de
hier die Übersicht über alle Turnen in Weißenstein:
an fast allen Tagen ist Turnen für unsere Kinder und Ju-
gendlichen – du kannst es dir aussuchen, du kannst dop-
peln oder sogar 3x in der Woche zum Sport gehen …

montags: 
16:30 – 18:30Uhr Leistungsturnen mit Jörg  in der Kreuzberg-
halle  (nur mit Absprache mit den Übungsleitern beider Vereine) 
– es unterstützen: Carmen, Nicki, Anna

17:00 – 19:00 Uhr Kinderturnen (ab Kl.: 1 …) mit Gabi Grün-
holz

dienstags: 
14:45 – 15.45 Uhr: Mutter – Vater - Oma – Opa - Kind (er)- 
Turnen
ab 2 Geschwindigkeiten vorwärts – alle Eltern – wir freuen uns 
auch auf neue Kinder mit ihren Eltern – hier dürfen selbstver-
ständlich Geschwisterkinder dabei sein: Größere unterstützen – 
Kleinere „hören und sehen“ schon mal 

16:15 – 17:45 Uhr Kinderturnen (ab Kl. 1 … ) mit Gabi Saffert 

17:45 - 19:15 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab Klasse 5 mit 
Lise 

mittwochs: 
17:00 – 19:00 Uhr Leistungsturnen mit Jörg (nur mit Abspra-
che mit den Übungsleitern beider Vereine)

freitags:
17:30 – 19:00 Uhr Kinder und Jugendturnen ab Klasse 5 mit 
Nicole

samstags:
9:00 – 11:00 Uhr Förderturnen für alle, die gerne mehr turnen 
wollen aus TVN und TVW im Wechsel Kreuzberghalle und Turn-
halle Weißenstein siehe Aushang in Nenningen und Weißenstein 
ab Klasse 1 …. bis zum Abitur oder: so lange man möchte
Jannik, Derya und Lise

DANKE

Nach einem Fest ist vor einem Fest: 
Nächster Arbeitstermin: 
SAVE THE DATE
und spätestens am 9.11.2025; dem Staufentobetag, der auch 
über den Turngau Staufen läuft (wir aber alles machen  … )
Bitte nehmt euch Zeit und unterstützt uns durch euer Mit-
helfen – denn nur gemeinsam sind solche Tage möglich.
Lieben Dank schon im Voraus!

Ihr TVW

Termine:
Bitte vormerken:
25.-26.10.25 Jump and Fun in der Kreuzberghalle 
(25h lang-wegen der Zeitumstellung!))

9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage (Turngau mit TVW) in der 
Kreuzberghalle

7. 12. 25 Kindernikolausfeier

2026
13. – 17. 5. 2026 Landesturnfest in Konstanz
24. - 26. 7 2026 Landeskinderturnfest Heilbronn

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Derya Sengezer, Gabi Grünholz, 
Nicole Süß, Elisabeth Krieg- Brühl und alle Krabbeleltern und 
Großeltern

Abteilung: Volleyball
	 Bericht: 21. Volleyballturnier
	 Am 13. 9. 2025 fand unser diesjähriges Mini-

volleyballturnier statt.
	 Mini deshalb, weil sich „nur 2“ Mannschaften 

aus Donzdorf meldeten.

Diese waren pünktlich da, jede Mannschaft brachte das „Start-
geld“ – einen Kuchen – mit und nach einer kurzen Besprechung 
ging’s los.
Jeder gegen jeden, wer gerade nicht spielte – schiedsrichterte.
3 schöne Spiele auf je 2 Gewinnsätze wurden gespielt und am 
Ende waren alle froh, gespielt zu haben – es hat Spaß gemacht, 
war der allgemeine Tenor.

Die Volleyballabteilung bedankt sich bei allen Zuschauern, Fans 
und Mitspielern.

Wer jetzt zusteigen möchte ist herzlich willkommen:

Training: mittwochs: 19:30 – 21:30 Uhr in der Turnhalle Weißen-
stein
Ab 14 Jahren - mixed
Komm einfach vorbei!

Eure Volleyballer des TVW’s
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	 Weinfest am Samstag, den 20. September 
2025

	 Herzliche Einladung zu unserem Weinfest am 
Samstag, den 20. September 2025 ab 17 
Uhr in die Turnhalle in Weissenstein. Lassen 

Sie sich von klangvollen Stücken und fröhlicher Blasmusik 
verzaubern, während Sie exquisite Tropfen genießen. Auch in 
diesem Jahr ist für beste musikalische Unterhaltung gesorgt - zu-
erst mit dem Musikverein Adelmannsfelden und zum Ausklang 
spielen wir noch selbst für sie.
Aber nicht nur musikalisch möchten wir Sie an diesem Abend 
verwöhnen - auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt 
sein. Wir möchten Ihnen Weine aus Deutschland, Italien und 
Österreich anbieten sowie Mautaschenburger, Maultaschen mit 
Kartoffelsalat oder auch Flammkuchen.
Wir freuen uns sehr auf Sie!

Weitere Termine:
Samstag, 20.9.2025
9 Uhr Aufbau Weinfest

Sonntag, 21.9.2025
9 Uhr Abbau Weinfest

Montag, 22.9.2025
19.30 Uhr Orchesterprobe 

Donnerstag, 2.10.-Sonntag, 5.10.2025
Lautertaler Musikertreffen in Wißgoldingen

Freitag, 03.10. 
Arbeitsdienst - weitere Infos folgen

Sonntag, 5.10.
11 Uhr Teilnahme beim Umzug
13.15 Uhr - ca. 14.15 Uhr Auftritt im Festzelt
 

	 Das haben wir in den nächsten Wochen 
vor:

	 Herbstzeit ist Wanderzeit – wir laden alle ein, 
mit dabei zu sein! Merken Sie sich unsere Vor-
schläge für Ausfahrten und Wanderungen bis 
Ende Oktober vor. Weitere Informationen veröf-

fentlichen wir spätestens in der Woche vor dem jeweiligen Ter-
min und auf unserer Internetseite weissenstein.albverein.eu/ 

Sonntag, 28. September, Eisenbahnromantik im Schmiechtal
Sonntag, 12. Oktober, Tageswanderung im Remstal mit OG Sulz-
gries
Sonntag, 19. Oktober, Wanderung bei der OG Deggingen auf 
dem Löwenpfad Ave-Tour
Mittwoch, 22. Oktober, Herbstliche Halbtagesausfahrt nach 
Königsbronn/Brenzursprung

Unseren Tagesausflug am 28. September beginnen wir am 
Sonntagvormittag mit der gemeinsamen Anfahrt (Fahrgemein-
schaften in Privat-PKWs) nach Schmiechen. Die Ortschaft ist 
ein Stadtteil von Schelklingen (Eingemeindung im Zuge der 
Gemeindereform 1974) im Alb-Donau-Kreis und hat zirka 1.000 
Einwohner. Wir wandern im Tal der Schmiech am südlichen Rand 
der Schwäbischen Alb. Der Weg führt uns auch auf die umlie-
genden Albberge des Schmiechtals. Für den Rückweg zu unse-
ren Fahrzeugen nehmen wir voraussichtlich die Bahn. Genaue 
Informationen veröffentlichen wir nächste Woche.

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu

Was sonst noch interessiert

„Eine Welt ohne Fahrräder ist nicht vorstellbar“ 
(Christian Wüst, Spiegel-Autor)

Sternfahrt nach Stuttgart am Sonntag, 21. September
Ein Tag, der bewegt und verbindet: Am 21. September rollen wir 
gemeinsam nach Stuttgart. Mit tausenden Menschen aus allen 
Ecken Baden-Württembergs wollen wir dann gemeinsam am 
Schlossplatz eintreffen.

Die Sternfahrt ist ein Fest auf Fahrrädern: Bunt, laut und fröhlich. 
Egal ob jung oder alt, ob sportlich oder gemütlich, alle können 
mitfahren. Es geht aber auch um eine Botschaft: Radfahren muss 
für alle möglich, sicher, komfortabel und selbstverständlich sein.
Wie sich das anfühlt, auf direkter Route ohne die sonst üblichen 
Umwege, könnt Ihr bei der Sternfahrt erleben. Wir fahren mit 
Polizeieskorte auf Straßen, die sonst dem Kfz-Verkehr vorbehal-
ten sind.
Gemeinsam auf der Sternfahrt sind wir sicher und entspannt 
auf komfortablen Straßen unterwegs. So schön kann Radfahren 
sein, und so sollte es immer und überall werden, 365 Tage im 
Jahr.

Abfahrtzeiten im Lautertal:
9:00 Uhr Nenningen alter Bahnhof
9:20 Uhr Donzdorf alter Bahnhof
In Göppingen, Plochingen und Esslingen sind jeweils kurze Pau-
sen geplant. Dort ist jeweils Treffpunkt zur gemeinsamen Weiter-
fahrt mit Radelnden aus anderen Regionen.

Geplante Ankunft in Stuttgart ist um 15:30 Uhr. Dort findet 
eine Abschlusskundgebung statt, sprechen wird unter anderem 
Verkehrsminister Winfried Herrmann. Die Rückfahrt mit dem Zug 
oder auch per Rad kann individuell gestaltet werden. Es besteht 
auch die Möglichkeit, sich in kleinen Gruppen zusammenzu-
schließen.

Die nächsten Veranstaltungen
Mittwoch, 01.10.:	Monatliches Radlertreffen
Montag, 06.10.:	 Bildervortrag „Von der Hohen Tatra ins Filstal“
Mittwoch, 08.10.:	Multimedia-Vortrag „Mit dem Gravelbike von
		  Portugal nach Norwegen“
Freitag, 10.10.:	 ADFC BikeNight
Samstag, 11.10.:	 Fahrrad-Reparaturkurs

Weitere Infos auf unserer Website und demnächst hier im Mittei-
lungsblatt.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.goeppingen.adfc.de

Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Es gibt wieder traditionelle Streuobstsorten
Bei der Aktion „Boskoop für dahoim“ können auch 
Privatkund*innen Streuobst-Äpfel bestellen 
Streuobstwiesen gehören zu den schönsten und artenreich-
sten Landschaften Europas. Millionen Obstbäume produzieren 
im Streuobstparadies neben Augenschmaus und Artenvielfalt 
auch hervorragendes Obst – hunderte Apfel- und Birnensorten, 
Zwetschgen, Mirabellen, Quitten, Walnüsse und vieles mehr. 
Doch diese traditionelle Kulturlandschaft ist akut vom Ausster-
ben bedroht, denn viele Obstwiesen werden nicht mehr genutzt 
und gepflegt. 
Daher hat der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 2020 
die „Handelsplattform Streuobst“ ins Leben gerufen. Über diese 
Plattform vermarktet der Verein besonders geschmackvolle Ap-
fel- und Birnensorten – und dieses Jahr erstmalig auch Quitten – 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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von Streuobstwiesen als Tafelobst an Lebensmitteleinzelhändler, 
Kantinen, Hotels, Bäckerhäuser und andere Einrichtungen der 
Region. Die Nutzung und angemessene Honorierung hochwer-
tiger Streuobst-Produkte gibt dem wertvollen Kultur- und Na-
turerbe der Obstwiesen wieder eine Zukunftsperspektive. Durch 
die Vermarktung von Streuobst-Produkten über die Handels-
plattform wird der Erhalt der heimischen Streuobstwiesen aktiv 
unterstützt.
Erstmals gibt es dieses Jahr die Aktion „Boskoop für dahoim“: 
Wer Streuobst-Äpfel zum Lagern möchte, kann bei der Ge-
schäftsstelle des Streuobstparadieses ein oder mehrere Kisten 
der Sorte Boskoop bestellen. Die traditionelle Sorte wurde 
1856 in den Niederlanden entdeckt und kommt zahlreich in 
den Streuobstwiesen vor. „Das feste, saftige Fruchtfleisch mit 
hohem Polyphenol- und Vitamin-C-Gehalt schmeckt köstlich“, 
verrät Geschäftsführerin Maria Schropp. „Das Aroma ist intensiv, 
säuerlich-würzig und erfrischend“. Die Sorte eignet sich zum 
Direktverzehr und zum Verarbeiten beim Backen und Kochen. 
Der Apfel ist auch gut verträglich für viele Allergiker.
Die Kiste mit ca. 20 kg kann für 56 € inklusive Lieferung über 
handelsplattform@streuobstparadies.de unter Angabe der Lie-
fer-, Rechnungsadresse und Telefonnummer bestellt werden. 
Die Auslieferung ist begrenzt auf die Landkreise Böblingen, Es-
slingen, Göppingen, Reutlingen, Tübingen und Zollernalbkreis, 
sowie auf die Stadt Stuttgart. 
Der Verkauf der traditionellen Sorten wird bis in den Spätherbst 
fortgeführt. Das Obst stammt dieses Jahr von rund 50 privaten 
Streuobstwiesenbewirtschafter*innen aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Streuobstparadieses und kommt auf kurzen We-
gen direkt von der Obstwiese zu den Verbraucher*innen. „Mit 
dem Kauf und Verzehr der Äpfel und Birnen leisten die Kunden 
einen genussvollen Beitrag zum Erhalt der landschaftsprägenden 
Streuobstwiesen“, sagt Geschäftsführerin Maria Schropp. 

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit rund 
26.000 ha eine der größten zusammenhängenden Streuobst-
landschaften Europas. Die 1,5 Millionen Obstbäume im Schwäbi-
schen Streuobstparadies sind zu jeder Jahreszeit ein besonderer 
Genuss. Die jahrhundertealte Landschaft Streuobstwiese ist dar-
über hinaus ein besonderer Kulturschatz und verfügt über eine 
enorme Vielzahl an Brennereien und Mostereien, Lehrpfaden, 
Obstfesten, spannende Museen u.v.m.. Darüber hinaus prägen 
Streuobstwiesen unsere Landschaft und sind Lebensraum für 
über 5.000 Tier- und Pflanzenarten und Naherholungsgebiet für 
Jung und Alt.  
Über 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, Göppingen, 
Esslingen, Reutlingen, Tübingen und Zollernalbkreis haben sich 
im Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. zusammenge-
schlossen, mit dem Ziel diesen Schatz zu erhalten und zu ver-
markten. Die Geschäftsstelle des Vereins befindet sich in Bad 
Urach.

Kontakt:
Schwäbisches Streuobstparadies e.V., Bismarckstraße 21, 72574 
Bad Urach, 
E-Mail: kontakt@streuobstparadies.de

Agentur für Arbeit Göppingen
Beruflich durchstarten mit 50+
Wie Sie sich erfolgreich (neu) orientieren und bewerben
Online-Vortrag am Donnerstag, 25. September von 16:30 
Uhr bis 18:00 Uhr
Referentin: Marketa Burger, Karriere- und Bewerbungsexpertin 
https://www.marketa-burger.com/ 
Sie sind über 50 Jahre alt und Ihr aktueller Job erfüllt Sie nicht 
mehr, oder Sie möchten nach einer Unterbrechung wieder in das 
Arbeitsleben einsteigen?
Erfahren Sie in dem interaktiven Vortrag, wie Sie neue berufliche 

Perspektiven entwickeln, Altersvorurteile souverän ausräumen 
und typische Bewerbungsfehler vermeiden. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind begrenzt.
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Handy, Tablet oder PC 
benötigt.

Anmeldung: https://eveeno.com/181410757

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Alle Jahre wieder
An Hochsitzprüfung denken
Regelmäßige Hochsitzprüfungen senken Absturz- sowie Durch-
trittsrisiken wirksam und können Unfälle verhindern.
Wie wichtig dies ist, belegen die 72 meldepflichtigen Unfälle im 
Zusammenhang mit Hochsitzen im vergangenen Jahr, von denen 
drei tödlich endeten. Dies bedeutet einen deutlichen Anstieg 
gegenüber dem Jahr 2023 mit 58 Unfällen ohne Todesfälle.
Unfälle mit Hochsitzen zählen neben Stürzen und Stolpern zu 
den wesentlichen Unfallschwerpunkten im Jagdbetrieb. Beson-
ders häufig ereignen sich Abstürze beim Auf- und Absteigen, 
beim Bauen sowie beim Reparieren von Jagdeinrichtungen. Die 
drei tödlichen Unfälle in 2023 ereigneten sich beim Aufstellen 
einer Kanzel, bei der Reparatur eines Kanzeldaches und beim 
Absteigen von einer Ansitzleiter mit geladener Waffe.
Bedeutende Unfallrisiken sind beschädigte Sprossen, korrodierte 
Verbindungen, lose Aufstiege, fehlende Rutschhemmung sowie 
Glätte und Unebenheiten bei den Zugängen. Oft ergeben die 
Unfallermittlungen, dass die horizontal verlaufenden Hölzer von 
Hochsitzen besonders den Witterungseinflüssen ausgesetzt wa-
ren.
Marode und morsche Bauteile sind immer auch ein Hinweis auf 
fehlende Hochsitzprüfungen durch den Unternehmer. Nach der 
Vorschrift für Sicherheit und Gesundheitsschutz „Jagd“ (VSG 
4.4) haben Unternehmer sicherzustellen, dass Hochsitze, ihre 
Zugänge sowie Stege fachgerecht errichtet und mit Einrichtun-
gen gegen das Abstürzen von Personen gesichert sind sowie bei 
ortsveränderlichen Hochsitzen die Standsicherheit gewährleistet 
ist. Die VSG fordert eine Kontrolle des Hochsitzes vor jeder Be-
nutzung, mindestens jedoch eine jährliche Sicht- und Funktions-
prüfung. Bei der jährlichen Prüfung werden die tragenden Hölzer 
und Verbindungsstellen der Konstruktionen mit Werkzeugen 
wie Latthammer oder Messer auf ihre Festigkeit überprüft. Kann 
ein Hochsitz nicht mehr instandgesetzt werden, weil die Ge-
samtkonstruktion nicht mehr sicher ist, muss er aus dem Betrieb 
genommen werden.
Unter www.svlfg.de/sichere-jagd gibt es mehr Informationen 
zu sicheren Hochsitzen und anderen jagdlichen Einrichtungen 
sowie deren Prüfung. Fragen beantworten die regionalen An-
sprechpartner, zu finden unter: www.svlfg.de/ansprechpartner-
praevention

Zukunft Altbau
Wärmewochen BW 2025: landesweit vom 19. September 
bis 24. Oktober 
Aktionen und Info-Veranstaltungen rund um Gebäude-
sanierung, Energieeffizienz und erneuerbare Wärme im 
Südwesten
Zukunft Altbau koordiniert den Aktionszeitraum und prä-
sentiert Auftaktveranstaltung mit Energiesparkommissar 
Carsten Herbert
Fünf Wochen im Zeichen der energetischen Modernisierung 
von Gebäuden – das sind die Wärmewochen BW 2025. Unter 
dem Motto „Gut beraten, besser sanieren“ gibt es im gesamten 
Südwesten vom 19. September bis 24. Oktober flächendeckend 
Aktionen und Veranstaltungen für Bürgerinnen und Bürger so-
wie Fachleute – vor Ort und digital. Koordiniert werden die Wär-
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mewochen BW von Zukunft Altbau, dem vom Umweltministeri-
um Baden-Württemberg geförderten Informationsprogramm, in 
Kooperation mit den regionalen Energie- und Klimaschutzagen-
turen. Die zentrale Auftaktveranstaltung mit Carsten Herbert 
findet am 23. September online statt. Auf waermewochen-bw.
de finden Interessierte alle Veranstaltungen im Überblick.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de. Der KI-Chatbot Erni steht auf www.zukunftaltbau.de 
sogar rund um die Uhr bereit und bietet neutrale, qualifizierte 
Antworten auf Fragen rund um energetische Sanierung.
Gut ein Drittel des gesamten Energieverbrauchs in Deutschland 
entfällt auf die Wärmeversorgung von Gebäuden. Wer daheim 
auf eine Senkung des Energieverbrauchs und erneuerbare Wär-
me setzt, macht sich unabhängig von fossilen Energieimporten 
und schafft ein komfortables und zukunftssicheres Zuhause. 
Darüber hinaus steigt der Wert einer Immobilie, wenn sie ener-
getisch saniert ist. 

Über die Vorteile nicht nur des modernen Heizens infor-
mieren
Um Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten der energetischen Modernisierung zu infor-
mieren, bietet Zukunft Altbau gemeinsam mit den regionalen 
Energie- und Klimaschutzagenturen sowie lokalen Partnern im 
Rahmen der Wärmewochen BW viele Informationsveranstaltun-
gen in ganz Baden-Württemberg an. Der diesjährige längere 
Aktionszeitraum folgt auf die „Woche der Wärmepumpe 2024“ 
im vergangenen Herbst, in der viele Akteure deutschlandweit 
über Wärmepumpen und deren Einsatzmöglichkeiten informiert 
haben. Die Wärmewochen BW in diesem Jahr gehen darüber 
hinaus und greifen die vielen weiteren Aspekte der energeti-
schen Gebäudesanierung auf. 
„Gemeinsam mit unseren Partnern vor Ort bieten wir bei den 
Wärmewochen BW ein breites Angebot an Veranstaltungen und 
das immer mit lokalem Bezug und viel fachlicher Expertise“, 
erklärt Frank Hettler, Leiter von Zukunft Altbau „So finden alle 
Interessierten genau das Angebot, dass zu Ihnen passt.“ 

Auftaktveranstaltung mit Energiesparkommissar Carsten 
Herbert
Carsten Herbert, vielen als Energiesparkommissar auf Youtube 
bekannt, zeigt gemeinsam mit den Fachleuten von Zukunft 
Altbau in der Onlineveranstaltung am 23. September von 18 
bis 20 Uhr, wie Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer den 
Umstieg auf eine gedämmte Gebäudehülle und eine erneuerba-
re Wärmeversorgung am besten angehen. Die Experten werden 
Impulse für geringinvestive Energiesparmaßnahmen geben, 
aber auch über umfassende Sanierungen informieren sowie auf 
Fördermöglichkeiten eingehen. Die Fachleute stehen zudem für 
Fragen bereit.
Interessierte können kostenfrei und ohne Anmeldung an dem 
Online-Infoabend teilnehmen. Alle Informationen und den Link 
zur Einwahl gibt es hier: www.zukunftaltbau.de/waermewo-
chen-auftakt.

Beratung für die energetische Sanierung
Wohngebäude mit ungedämmten Wänden, Dächern und Kel-
lerdecken, undichten Fenstern und alten Heizungen verursachen 
unnötige Wärmeverluste und hohe Energiekosten. Mit den rich-
tigen Sanierungsmaßnahmen lassen sich die Heizkosten um bis 
zu 80 Prozent senken. Zudem erhöhen sie den Wohnkomfort 
und leisten einen Beitrag zum Klimaschutz. Während der Wär-
mewochen klären die Fachleute darüber auf, wie Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer hier vorgehen sollten.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

	 Weltkindertag am 20. September 
	 Stark fürs Leben: Reha gibt Kindern neue 

Chancen 
	 Kinder und Jugendliche bekommen Hilfe 

für ein gesundes Leben 
	 In einer Turnhalle sitzen Kinder auf bunten 
Matten. Ein Mädchen zieht langsam die Knie an die Brust, die 
Therapeutin nickt ihr ermutigend zu. Noch vor wenigen Mona-
ten war an Sport nicht zu denken – Asthmaanfälle raubten ihr 
die Kraft. Heute macht sie kleine, aber entscheidende Fort-
schritte: Jeder Atemzug bringt sie zurück in ein Leben, in dem 
Spielen, Lachen und Lernen wieder selbstverständlich sind. Zum 
Weltkindertag am 20. September rückt die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) die Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen in den Fokus. Frühzeitige Rehabilitati-
onsmaßnahmen helfen, gesundheitliche Probleme zu bewältigen 
und langfristige Einschränkungen zu vermeiden. 
Ob chronische Erkrankungen, psychische Belastungen oder Un-
fallfolgen – in spezialisierten Einrichtungen erhalten Kinder und 
junge Menschen eine ganzheitliche Behandlung aus medizini-
schen Therapien, psychologischer Begleitung und Bewegungs-
angeboten. Die Kinder werden in altersentsprechenden Gruppen 
betreut, Schulkinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht 
und lernen mit Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und des-
selben Schultyps. Die Kosten für Behandlung, Unterkunft und 
Verpflegung übernimmt die Deutsche Rentenversicherung voll-
ständig. Bei Bedarf können Eltern oder Begleitpersonen mit auf-
genommen werden. In Baden-Württemberg haben vergangenes 
Jahr 2.214 Kinder und Jugendliche an einer Reha teilgenommen. 
Hauptgründe hierfür waren 2024 bei der DRV BW psychische 
und psychosomatische Störungen mit 33,8 Prozent, gefolgt von 
chronischen Leiden wie Asthma sowie Erkrankungen der Lunge 
und Atemwege mit 22,5 Prozent bis Adipositas und Stoffwech-
sel-Erkrankungen mit 18,3 Prozent. 

Kinder- oder Jugendreha beantragen 
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der 
Erziehungsberechtigten in den vergangenen zwei Jahren sechs 
Monate Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung 
eingezahlt haben oder zum Zeitpunkt der Antragsstellung die 
allgemeine Wartezeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsbe-
rechtigte, die bereits eine gesetzliche Alters- oder Erwerbsminde-
rungsrente beziehen, sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten 
die Kinder und Jugendliche eine Waisenrente, ist die Vorausset-
zung auch gegeben. Details zu Voraussetzungen, Antragsstel-
lung und Co. finden Sie unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de unter dem Stichwort Kinderreha. 

Information und Beratung 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Rehabilitation für Kinder und Jugendliche“ und „Kinder und 
Jugendliche: Fit mit Rehabilitation“, welche es auf zehn unter-
schiedlichen Sprachen gibt. Sie können unter www.deutsche-
rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. 
Bei Fragen unterstützten die Ansprechstellen für Prävention und 
Reha www.drv-bw.de/ansprechstelle 

KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg
KEA-BW: Volker Kienzlen übergibt 2026 seinen Geschäfts-
führer-Posten an Jan Münster
Führungswechsel bei der KEA-BW: Nach 20 Jahren geht 
Volker Kienzlen, Jan Münster tritt Nachfolge an
•	 Am 1. Januar 2026 wird Jan Münster als Geschäftsführer der 

KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) starten.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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•	 Er wird dann zusammen mit Prof. Dr.-Ing. Martina Hof-
mann die KEA-BW leiten.

•	 Dr.-Ing. Volker Kienzlen geht Ende 2025 in den Ruhe-
stand, er hat den Aufbau und das Wachstum der KEA-
BW in den letzten 20 Jahren maßgeblich mitgestaltet. 

Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) wird ab dem 1. Januar 2026 eine neu zusammenge-
setzte Geschäftsführung haben: Ab 2026 werden Jan Münster 
und Prof. Dr.-Ing. Martina Hofmann die KEA-BW gemeinsam 
leiten. 
Jan Münster hat mehr als 20 Jahre Berufserfahrung, unter an-
derem als Nachhaltigkeitsmanager in der Industrie, in der Ver-
sorgungswirtschaft und als Geschäftsführer der Energieagentur 
Südwest GmbH, die er seit 12 Jahren erfolgreich leitet. Hier hat 
er das Kompetenzzentrum sukzessive zum zentralen Partner 
von Kommunen, Unternehmen und Bürgern in der Region am 
Hochrhein aufgebaut. Die Energieagentur begleitet die Akteure 
vor Ort bei der Umsetzung von Energiewende und regionaler 
Klimaschutzagenda. Wichtiger Baustein der Arbeit von Jan Mün-
ster: die Vernetzung mit weiteren Partnern, wie den Wirtschafts-
förderern, Verbänden, der KEA-BW selbst sowie dem Netzwerk 
der regionalen Energieagenturen in Baden-Württemberg. Der 
45-Jährige hat Umweltwissenschaften studiert und kennt das 
Arbeiten mit Kommunen in einem interdisziplinären Umfeld. 
Umweltministerin Thekla Walker: „Die KEA-BW ist die zentrale 
Anlaufstelle in Sachen Energiewende und Klimaschutz in Baden-
Württemberg. Mit Jan Münster als neuem Geschäftsführer ver-
stärkt ein erfahrener und engagierter Experte die Spitze der KEA-
BW. Ihre Arbeit leistet einen wichtigen Beitrag, die Klimaschutz-
ziele des Landes gemeinsam mit Kommunen und Bürgerinnen 
und Bürger zu erreichen und Baden-Württemberg zu einem 
Vorreiter für klimaneutrales Wirtschaften zu machen.“
Jan Münster: „Wenn wir über Energiewende und Klimaschutz 
sprechen, dann geht es für mich ganz zentral um die Zukunfts-
fähigkeit unseres Landes. Wir können diese Herausforderung 
nur bewältigen, wenn wir gemeinsam über alle Ebenen wirt-
schaftlich und zielorientiert arbeiten – und wir ein hohes Maß 
an Akzeptanz schaffen, um möglichst alle Akteure auf dem Weg 
mitzunehmen. Ganz klar im Fokus muss dabei die kommunale 
Ebene stehen, denn vor Ort finden Umsetzung und Verände-
rung statt. Damit das gelingt, benötigen wir klare Botschaften, 
pragmatische Lösungen und Ehrlichkeit. Für diesen Ansatz stehe 
ich. Nun freue ich mich sehr darauf, zusammen mit Martina 
Hofmann und dem ganzen Team der KEA-BW die Energiewende 
für den Klimaschutz in Baden-Württemberg weiter erfolgreich 
zu gestalten, dabei die KEA-BW als zentralen Motor der Ener-
giewende weiterzuentwickeln und ganz klar auf die Chancen für 
Wirtschaft und Gesellschaft in diesem Transformationsprozess zu 
setzen.“ 
Volker Kienzlen wird in den nächsten Monaten seine Aufgaben 
an Martina Hofmann und Jan Münster übergeben. Kienzlen 
blickt auf fast 20 Arbeitsjahre als KEA-BW-Geschäftsführer zu-
rück: „Der Klimaschutz hat heute in Baden-Württemberg einen 
sehr viel größeren Stellenwert als noch 2006. Ich sehe das auch 
als Erfolg meiner Kolleginnen und Kollegen. Damals waren wir 
ein thematisch fokussiertes Beratungsbüro mit 11 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, heute ist die KEA-BW ein starker Partner 
für Kommunen und Ministerien mit über 100 Mitarbeitenden.“ 
Kienzlen erinnert sich: Vor 20 Jahren habe es noch keine Klima-
schutzmanager oder geförderte Stellen für nachhaltige Mobilität 
in den Kommunen gegeben. „Heute sind sie aus vielen Kommu-
nen im Land nicht mehr wegzudenken. Auch diese Entwicklung 
zeigt, welch hohen Stellenwert der Klimaschutz – auch dank der 
KEA-BW – heute in den Kommunen hat. Ich freue mich sehr, 
dass Jan Münster die Arbeitsweise von Energieagenturen sehr 
gut kennt und bin überzeugt, dass er gemeinsam mit Martina 
Hofmann die KEA-BW konstruktiv und zielorientiert weiterent-
wickeln wird.“ 
Umweltministerin Walker dankt Herrn Dr.-Ing. Volker Kienzlen 

herzlich für sein langjähriges Engagement: „Die KEA-BW ist 
dank seiner Führung zu einer äußerst schlagkräftigen Einheit 
geworden, die Dritte kompetent berät, befähigt und begeistert 
für den Klimaschutz im Land.“
Die KEA-BW ist in den letzten Jahren auch thematisch stark 
gewachsen: Die Schwerpunkte Wärmewende, nachhaltige Mo-
bilität, erneuerbare Energien sowie Wasser und Boden sind da-
zugekommen. Die KEA-BW unterstützt mit vielen Informations-
angeboten dabei, den Klimaschutz und die Energiewende in den 
Kommunen voranzutreiben. Ein zentrales Zukunftsthema, um 
die baden-württembergischen Klimaschutz-Ziele zu erreichen, ist 
und bleibt dabei die Energieeffizienz. 
Martina Hofmann, die seit 2023 Teil der Geschäftsführung ist, 
betont: „Es ist gelungen, einen erfahrenen und sehr motivierten 
Nachfolger für Volker Kienzlen zu finden, der sehr gut zur KEA-
BW passt. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit ihm und 
bin davon überzeugt, dass wir die bevorstehenden Herausforde-
rungen gemeinsam meistern werden.“

Unfallkasse Baden-Württemberg
Aktiv und sicher auf dem Schulweg
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und Unfallkas-
se Baden-Württemberg starten umfassende Aktionen zum 
Schulbeginn
Zum Schulstart am 15. September machen die Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e.V. und die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) mit verschiedenen Initiativen auf 
die Sicherheit der Kinder aufmerksam und werben für einen 
selbstaktiven Schulweg. Mit dem Banner „Bitte langsam, Schule 
hat begonnen!“ und der Online-Plattform www.schulwegtrai-
ner.de setzen sie auf Aufklärung und Prävention, um Unfälle zu 
vermeiden und den Schulweg sicherer zu gestalten.
„Schulwege spielen in der Mobilitätsentwicklung von Kindern 
und Jugendlichen eine wichtige Rolle. Gut eingeübte Wege in 
einer sicheren und attraktiven Umgebung fördern diese Entwick-
lung. Die aktive und sichere Mobilität von Kindern und Jugendli-
chen auf dem Schulweg ist uns daher ein besonderes Anliegen. 
Wir unterstützen sie mit unserem Schulwegtrainer dabei. Dieses 
digitale Angebot macht die Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger fit für den Schulweg und zeigt Erwachsenen sichere 
Alternativen zum Elterntaxi. Dieses behütete zur Schule bringen 
ist zwar gut gemeint, beeinträchtigt jedoch die Verkehrssicher-
heit im Schulumfeld, wirkt der Mobilitätsentwicklung der Kinder 
und Jugendlichen entgegen und ist zudem nicht nachhaltig. Wir 
appellieren daher an die Eltern, die eigenständige Mobilität ihrer 
Kinder zu unterstützen,“ sagt Burkhard Metzger, Präsident der 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Die Sicherheit von 
Kindern im Straßenverkehr ist unser oberstes Ziel. Der wichtigste 
Schlüssel dafür ist, dass Kinder sicheres Verhalten altersgerecht 
üben und wissen, wie sie den Schulweg sicher selbstständig 
meistern. Mit dem Schulwegtrainer haben wir ein digitales 
Werkzeug geschaffen, das Kinder spielerisch auf mögliche Ge-
fahrensituationen vorbereitet und Eltern zeigt, wie sie ihre Kin-
der unterstützen können.“

Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg zu 
Fuß
›	 Schulweg vorab planen: Gehen Sie den Schulweg ge-

meinsam mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn ab. Nutzen 
Sie dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde, um die 
sichersten Routen zu identifizieren.

›	 Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben Sie die grund-
legenden Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhigen 
Umgebung, wie einer verkehrsberuhigten Straße. Übertragen 
Sie diese Übungen dann schrittweise auf den tatsächlichen 
Schulweg.

›	 Begleitung am Anfang: Begleiten Sie Ihr Kind auf dem 
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Schulweg, bis es diesen sicher allein bewältigen kann. Beob-
achten Sie dabei, wie es mit verschiedenen Verkehrssituatio-
nen umgeht, und geben Sie ihm gegebenenfalls Hinweise.

›	 Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind früh 
genug zur Schule aufbricht, damit es genügend Zeit hat, sich 
in Ruhe auf den Schulweg zu konzentrieren und Verkehrssi-
tuationen sicher einzuschätzen.

›	 Festgelegte Route einhalten: Erklären Sie Ihrem Kind die 
Bedeutung einer festen Route und vereinbaren Sie, dass es 
immer auf dem vorher gemeinsam festgelegten Schulweg 
bleibt.

›	 Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind 
helle Kleidung oder reflektierende Accessoires trägt, beson-
ders in den dunkleren Jahreszeiten. So wird es von anderen 
Verkehrsteilnehmenden besser gesehen.

›	 Gefahrenstellen meiden: Identifizieren Sie gemeinsam 
mögliche Gefahrenstellen auf dem Schulweg, wie stark 
befahrene Straßen oder unübersichtliche Kreuzungen, und 
besprechen Sie alternative Wege, um diese zu umgehen.

›	 Eine Alternative zum Elterntaxi kann der „Walking Bus“ dar-
stellen. Kinder treffen sich dabei an definierten Punkten und 
gehen begleitet von Erwachsenen gemeinsam auf sicherem 
Weg zur Schule.

›	 Wenn sich der Schulweg aufgrund von örtlichen Gegeben-
heiten weder zu Fuß noch mit dem Rad zurücklegen lässt, ist 
die Einrichtung von „Elternhaltestellen“ eine Möglichkeit, 
die Sicherheit auf dem Schulweg zu verbessern. Sie sollen 
sich nicht direkt an der Schule befinden und den Kindern die 
Möglichkeit geben, den restlichen Weg zu Fuß zurückzule-
gen.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Initia-
tive des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kom-
munen, des Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeriums für 
Kultus, Jugend und Sport mit Unterstützung der Polizei Baden-
Württemberg, der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, Städte 
und Gemeinden sowie der Partner der Verkehrssicherheitsakti-
on GIB ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2025/2026 
wurden landesweit zusätzlich rund 800 Banner in der Nähe von 
Schulen angebracht, die zur Rücksichtnahme auf die verkehrsu-
nerfahrenen Erstklässler auffordern. 
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse 
Baden-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des 
Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg. 
Mit Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps erhalten Erwach-
sene und Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltens-
regeln für einen sicheren Schulweg an die Hand. Alle wichtigen 
Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar.
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interessierte 
auf den Internetseiten www.verkehrswacht-bw.de und www.
ukbw.de/schule.

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart
Sehr gut bewertet: Die neue VVS-App macht den Alltag 
für Fahrgäste leichter
Übersichtlicher, intuitiver und moderner – sehr gute Be-
wertungen für die neue VVS Mobil App – Vorgänger läuft 
noch bis Jahresende
Für viele ist sie schon jetzt unverzichtbar: die neu aufgesetzte 
VVS-App. Dank neuem Design, erweiterten Funktionen und 
intuitiver Bedienung ist sie noch smarter, moderner und indivi-
dueller. Seit dem offiziellen Start Ende Juni hat sich die App als 
Begleiter im Nahverkehr bewährt. Wie sehr die Fahrgäste die 
App schätzen, zeigt ein Blick in die App-Stores: Die Mehrheit der 

Nutzer befürwortet das neue Design und lässt eine sehr gute 
Bewertung in den Stores da. 

Neue App liefert transparentere Informationen
Fahrgäste, die die Gelegenheit noch nicht genutzt haben, wech-
seln am besten noch vor dem Schulstart auf die neue App. Ob 
Schüler, Eltern, Pendler oder Gelegenheitsfahrer: Wer pünktlich 
und stressfrei ankommen will, ist mit der neuen App bestens 
informiert. Baustellen, Verspätungen oder Störungen – alles ist 
übersichtlich aufbereitet und direkt dort sichtbar, wo es zählt: 
auf dem individuell gestaltbaren Startbildschirm. Verbindungen 
können gespeichert, überwacht und bei Änderungen automa-
tisch aktualisiert werden – ganz ohne aktiven Suchaufwand.
„Dass unsere neue App elf Wochen nach dem Start so viele 
positive Rückmeldungen bekommt und im App-Ranking gut 
abschneidet, freut uns sehr. Das zeigt: Wir sind auf dem rich-
tigen Weg. Fahrgäste schätzen, dass wir das Thema Mobilität 
digital, zeitgemäß und nutzerfreundlich denken. Mit einer sehr 
erfreulichen Bewertung von 4,4 Sternen im App-Store sind wir 
gleichauf mit den besten Verbundapps“, betont VVS-Geschäfts-
führerin Cornelia Christian. Aktuell haben sich über 300.000 
Fahrgäste die neue App heruntergeladen, täglich kommen 
knapp 2.500 Downloads dazu.
Die neue App ist das Ergebnis jahrelanger Expertise im Bereich 
digitaler Auskunftsmedien, die der VVS gemeinsam mit IT-Dienst-
leistern gewonnen hat. Das Ziel war eine zeitgemäße Mobilitäts-
plattform, die mit den Erwartungen und digitalen Gewohnheiten 
der Fahrgäste Schritt hält. „Die Neuentwicklung der App ist das 
Resultat dieser Expertise – und wird nun mit sehr guten App-
Store-Bewertungen honoriert“, so Christian.
Der VVS weist darauf hin, dass die bisherige App zwar noch 
genutzt werden kann, aber nicht mehr aktualisiert und zum 
Jahresende eingestellt wird.

	 Infoveranstaltung „Herz-Kreislauf“ für alle 
Interessierten

	 Die Kardiologie stellt sich vor – Schwer-
punkt „Herzschwäche“ 

Die moderne Kardiologie bietet heute zahlreiche Möglichkeiten 
zur Diagnose und Behandlung verschiedenster und oft ernst-
hafter Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Mit der Veranstaltungsrei-
he „Herz-Kreislauf – die Kardiologie stellt sich vor“ möchten 
die Herzspezialisten des ALB FILS KLINIKUMS interessierten 
Besucher:innen einen verständlichen Einblick in ihr Fachgebiet 
geben und aufklären.
Beim nächsten Termin der Reihe geht es um das Thema „Herz-
schwäche“, die Infoveranstaltung findet statt:
am Mittwoch, 24. September 2025, 16.30 bis ca. 17:30 Uhr 
im Speisesaal Eichert´s des ALB FILS KLINIKUMS, Göppin-
gen

Wenn das Herz nicht mehr in der Lage ist, ausreichend Blut 
durch den Körper zu pumpen, spricht man von einer Herzschwä-
che oder einer Herzinsuffizienz. Infolge dieser eingeschränkten 
Pumpleistung werden Organe und Gewebe nicht mehr genü-
gend mit Sauerstoff und Nährstoffen versorgt. Dies äußert sich 
häufig in verminderter körperlicher Leistungsfähigkeit und Atem-
not – bereits bei alltäglichen Aktivitäten wie dem Treppenstei-
gen. In fortgeschrittenen Stadien beeinträchtigt die Herzschwä-
che den Alltag erheblich. Laut der Deutschen Herzstiftung sind 
rund vier Millionen Menschen in Deutschland davon betroffen. 
Herzschwäche ist dabei meist nicht eigenständig, sondern Fol-
geerkrankung anderer Herzprobleme, etwa nach einem Herzin-
farkt, bei Herzklappenfehlern oder Herzmuskelentzündungen.
Chefarzt Prof. Dr. Stephen Schröder sowie sein Team geben da-
bei einen verständlichen Überblick über die Ursachen, Sympto-
me, Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten der Herzschwä-

Alb-Fils-Klinikum
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che. Interessierte erhalten spannende Einblicke in den kardiolo-
gischen Klinikalltag – und im Anschluss Gelegenheit für Fragen 
und persönliche Beratung durch das ärztliche Team.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Das ALB FILS KLINIKUM ist größter Gesundheitsanbieter zwi-
schen Stuttgart und Ulm und steht den Menschen in der Alb-Fils-
Region als starker Gesundheitspartner zur Seite – mit modernster 
Medizin und erstklassiger Pflege, rund um die Uhr. Das breite 
Leistungsspektrum mit über 50 Fachkliniken, -zentren und Insti-
tuten und 12 Arztpraxen bietet den Patient*innen Spitzenme-
dizin mit maximalversorgendem Charakter. Als größter Arbeit-
geber im Landkreis und mit rund 30.000 stationären und rund 
130.000 ambulanten Patient*innen im Jahr wird sowohl eine 
hohe medizinische und pflegerische Kompetenz, Menschlich-
keit wie auch ein Höchstmaß an Verantwortung gelebt. Zudem 
wird als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Ulm der 
Wissensaustausch zwischen Forschung, Lehre und Gesundheits-
versorgung stets aktualisiert. Der Klinik-Neubau in Göppingen ist 
eine der modernsten und visionärsten Gesundheitseinrichtungen 
im Land.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
80 Jahre Kriegsende am Oberrhein – Gedenken auf beiden 
Rheinseiten 
Online-Vortrag von Florian Wein am 25. September 2025
Anlässlich des 80. Jahrestags des Kriegsendes am Oberrhein 
laden die Bezirksverbände Nordbaden und Nordwürttemberg im 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. zu einem beson-
deren Online-Vortrag ein. Am Donnerstag, den 25. Septem-
ber 2025, um 19:15 Uhr spricht Florian Wein vom Verein Tarn-
bunker Neumühl e.V. aus Kehl über das grenzüberschreitende 
Gedenken in der Region.
Der Vortrag beleuchtet die historischen Ereignisse am Oberrhein 
zwischen November 1944 und Mai 1945 und stellt zahlreiche 
Gedenkveranstaltungen vor, die zwischen November 2024 und 
dem 8. Mai 2025 auf beiden Seiten des Rheins stattgefunden 
haben. Dabei wird deutlich, wie vielfältig und engagiert das 
Erinnern an das Kriegsende in der deutsch-französischen Grenz-
region gestaltet wurde. Die Teilnahme am Online-Vortrag ist ko-
stenfrei. Eine Anmeldung ist bis spätestens 25. September 2025, 
12:00 Uhr per E-Mail an bv-karlsruhe@volksbund.de erforderlich. 
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden den Zugangs-
link zum Vortrag. Weitere Informationen sind auf der Homepage 
des Volksbundes https://nordbaden.volksbund.de/ erhältlich. Die 
Veranstaltung richtet sich an historisch Interessierte, Lehrkräfte 
sowie an die breite Öffentlichkeit.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine hu-
manitäre und gemeinnützige Organisation, die im Auftrag der 
Bundesregierung die Gräber deutscher Kriegstoter im Ausland 
erfasst, erhält und pflegt. Diese Kriegsgräberstätten sind nicht 
nur Orte des individuellen Gedenkens, sondern auch Mahnmale 
für Frieden und Versöhnung.
Als Friedensorganisation erinnert der Volksbund an die Folgen 
von Krieg und Gewalt – eine Aufgabe, die gerade in der heuti-
gen Zeit von besonderer Bedeutung ist.
Ein zentraler Bestandteil der Arbeit des Volksbundes ist die Ju-
gend- und Bildungsarbeit. In internationalen Workcamps, 
schulischen Projekten und Bildungsangeboten setzen sich junge 
Menschen aktiv mit Geschichte, Erinnerungskultur und Friedens-
fragen auseinander. Dabei entstehen Räume für Begegnung, 
Austausch und Verständigung über Grenzen hinweg – ein 
wichtiger Beitrag zur Förderung eines verantwortungsvollen und 
friedensorientierten Miteinanders.
Obwohl der Volksbund im staatlichen Auftrag handelt, finanziert 
er seine Arbeit überwiegend durch Spenden und freiwillige Zu-
wendungen.

In eigener Sache: Um die Verwechslung mit dem VdK Sozial-
verband (oft als „VdK“ abgekürzt) zu vermeiden, bitte ich die 
Redaktionen höflichst darum, unseren Vereinsnamen mit „Volks-
bund“ oder „Kriegsgräberfürsorge“ abzukürzen und das Buch-
stabenkürzel „VDK“ zu vermeiden. Vielen Dank!

Sammelt euch Schätze im Himmel, wo weder
Motten noch Rost sie fressen und wo Diebe nicht einbre-
chen und stehlen.
Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz. 
(Matthäus 6, Vers 20 bis 21)

Do., 18.09.:	 kein Hauskreis
So., 21.09.:	 09.30 Uhr Gebet für den Gottesdienst

10.00 Uhr Ein Gottesdienst zur Ehre Gottes 
mit persönlichen Berichten über Gottes 
Wirken

Di., 23.09.:	 19.00 Uhr Austausch, Lobpreis und Gebet
Do., 25.09.:	 10.00 Uhr Frühstückstreff

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt.

- Internet: www.via-donzdorf.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Anmeldungen gerne über:
-	 Homepage: www.vhs-donzdorf.de 
-	 E-Mail: vhs@donzdorf.de

Wir haben noch freie Plätze in folgenden Kursen:
252348D/ Lust auf Tanzen - Tanzkurs für Paare ohne/mit 
geringen Vorkenntnissen NEU
montags, ab 03. November 2025, 18:30 - 20:00 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Saal

252349D/ Disco-Fox Tanzkurs - Anfängerpaare ohne 
Grundkenntnisse NEU
montags, ab 03. November 2025, 20:00 - 21:30 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Saal

Nr. 252270D/ Handlettering - „die Kunst des Buchstaben - 
Zeichnens“ ab 16 Jahre NEU
Donnerstag, 06. November 2025, 19:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag, 13. November 2025, 19:00 - 21:30 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Restaurant

252101D/ Gin-und Whisky Tasting - Besuch der Whisky 
Brennerei Old Gamundia in Degenfeld
Freitag, 07. November 2025, 18:00 - 21:00 Uhr, Old Gamundia 
Whisky-Brennerei in Degenfeld

252303D/ Workshop: Leben, Lachen, Lieben, stressfrei 
sein! Komm in Deine Balance!

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 311 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.vhs-donzdorf.de
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Samstag, 08. November 2025, 14:30 - 17:30 Uhr, vhs-Raum 
Donzdorf, Poststr. 20

252334D/ Türkisches Frühstück
Samstag, 08. November 2025, 09:00 - 12:30 Uhr, Messelberg-
schule, Lehrküche

252271D/ Weihnachtsteelichtkarte ab 16 Jahre NEU
Donnerstag, 27. November 2025, 19:00 - 21:30 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Restaurant

252313D/ Workshop: Feldenkrais
Samstag, 29. November 2025, 14:00 - 18:00 Uhr, vhs-Raum 
Donzdorf, Poststr. 20

252355D/Wecke den Löwen in dir: Du musst dich trauen, 
dich zu wehren - für Frauen ab 16 NEU
Samstag, 29. November, 06. Dezember, 20. Dezember 2025, 
jeweils von 10:30 - 12:30 Uhr, FC Clubhaus, Gymnastikraum

252356D/ Gedächtnistraining für Senioren mit Stöcken aus 
der Kampfkunst NEU
Samstag, 29. November, 06. Dezember, 20. Dezember 2025, 
jeweils von 13:00 - 15:00 Uhr, FC Clubhaus, Gymnastikraum

Infotag an der Musikschule Donzdorf
Am Freitag, den 19. September, öffnet die Musikschule Donz-
dorf im Rahmen eines „Tag der offenen Tür“ und Orientierungs-
tag ihre Türen im Schloss, um allen Musikinteressierten einen 
Einblick in das vielfältige Angebot zu geben. Dieser Tag bietet 
eine hervorragende Gelegenheit für Kinder, Eltern und alle Er-
wachsenen, die sich für das Erlernen eines Musikinstruments 
interessieren, die Musikschule kennenzulernen und erste Erfah-
rungen zu sammeln.
Von 18.00 bis 19.30 Uhr stehen die Lehrerinnen und Lehrer 
aller an der Musikschule angebotenen Instrumente bereit, um 
wertvolle Tipps bei der Auswahl des passenden Instruments zu 
geben. Dabei können die Besucher nicht nur Informationen zu 
den verschiedenen Instrumenten erhalten, sondern auch die 
Gelegenheit nutzen, die Instrumente selbst auszuprobieren. Ob 
Klavier, Gitarre, Geige, Blasinstrumente oder Schlagzeug – für 
jeden Geschmack und jedes Alter ist etwas dabei.
Ein besonderes Highlight unserer Musikschule ist, dass wir für 
die meisten Instrumente den Anfangsunterricht auf kindgerech-
ten Instrumenten anbieten. Dadurch können Kinder spielerisch 
und ohne Druck erste Erfahrungen sammeln und den Einstieg in 
die Welt der Musik erleichtern. Unsere Lehrerinnen und Lehrer 
stehen Eltern, Kindern sowie Erwachsenen mit Rat und Tat zur 
Seite, um gemeinsam die passende Entscheidung für das richtige 
Instrument zu treffen. 
Der Infotag ist eine ideale Gelegenheit, um sich unverbindlich 
über die vielfältigen Angebote der Musikschule zu informieren, 
Fragen zu stellen und vielleicht schon den ersten Schritt in eine 
musikalische Zukunft zu machen. Das Team der Musikschule 
freut sich auf zahlreiche Besucher und einen inspirierenden 
Abend voller Musik und Entdeckungen.

ANMELDUNG 
zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr. 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Kinder, Jugendliche und Erwachsene können jetzt angemeldet 
werden:
- �zur Musikalischen Grundausbildung (MGA) Blockflöte, 

Keyboard oder Melodica und 
- zum Instrumentalunterricht. 
Je früher die Anmeldung bei uns eingeht, desto eher können 
die Wünsche (Lehrerwahl, Gruppenbildung ...) berücksichtigt 
werden. 

Kindergartenkinder ab 4 Jahre (Einschulung voraussichtlich 
2027), die bei der Musikalischen Früherziehung (MFE) mitma-
chen möchten, erhalten weitere Informationen über die in der 
Kita/Kinderhaus verteilten Flyer/Plakate.

Weniger scrollen, mehr grooven! - mit Saxophon und Kla-
rinette
Ab Oktober haben wir wieder freie Unterrichtsplätze!
Für manche vielleicht Oldschool Instrumente, aber wir machen 
daraus einen groove mit Deinem Sound und Deinem Stil, von 
funky bis filigran.
Ab dem neuen Musikschuljahr Oktober 2025 können wir wieder 
freie Unterrichtskapazitäten für Saxophon und Klarinette 
anbieten.
Meldet Euch rechtzeitig,- dann bekommt Ihr gerne auch eine 
freie Schnupperstunde.
Am 19. September von 18:00 - 19:30 Uhr findet unser Infoa-
bend/Tag der offenen Tür statt. Kommt vorbei, lernt Euren Lehrer 
Roland Ströhm kennen und blast Euren ersten Ton.
Mund auf, Musik raus - let‘s play Sax or Klar! 
Roland Ströhm kommt aus Eislingen/Fils, spielt seit 1967 Klari-
nette und Saxophon und bringt eine sehr vielseitige und langjäh-
rige Erfahrung mit nach Donzdorf. 
Von 1981 bis 2000 war er Mitglied im Landesblasorchester 
Baden-Württemberg (Klarinette). Derzeit spielt er bei der Bläser-
philharmonie Rhein-Main (Klarinette).
Seit 1977 ist er Ausbilder für Klarinette/Saxophon/musikalische 
Grundausbildung bei den verschiedensten Vereinen und seit 
1984 Dirigent und war bzw. ist u. a. beim Musikverein Otten-
bach, Süßen, Gammelshausen, Eislingen und Wangen tätig. 
In 2000 wurde er Musikdirektor beim Städtischen Orchester 
Waiblingen, wo er auch Klarinette und Saxophon unterrichtet. 
Darüber hinaus ist er seit 2008 ehrenamtlicher Vorsitzender des 
Blasmusik-Kreisverbandes Göppingen. 
In den pädagogischen Schulunterricht zog es ihn in 2019 und er 
unterrichtet seitdem Klarinette an der Städtischen Musikschule 
in Eislingen. Seit 2023 ist er außerdem Lehrer für Klarinette und 
Saxophon bei der Musikschule Lorch.
Wir freuen uns sehr über die Zusammenarbeit mit Herrn Ströhm!

Terminvorschau
Mi., 01.10.:	 Musizierabend „Piano Romantic“ der  

Klavierklasse von Olga Schmidt
 	 um 18.30 Uhr, Roter Saal, Schloss Donzdorf

HEISS AUF LESEN 2025
Abschlussparty des Sommerleseclubs am 26. September
Auch in diesem Jahr wurde in den Sommerferien wieder fleißig 
gelesen.
Die Abschlussparty für alle Teilnehmer*innen am Sommerlese-
club findet am Freitag, 26. September um 16.00 Uhr in der 
Stadtbücherei statt. Die Eintrittskarten wurden bei der Rückgabe 
des Logbuchs ausgegeben. Wer sein Logbuch noch nicht abge-
geben bzw. noch keine Eintrittskarte bekommen hat, sollte das 
Logbuch schnellstmöglich - spätestens aber bis Freitag, 19.09. 
um 12 Uhr - bringen oder sich in der Bücherei melden.
Alle, die mindestens 3 Bücher gelesen haben, bekommen eine 
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Urkunde und dürfen einen Preis ziehen. Der Hauptpreis ist eine 
Tageskarte für 4 Personen in den Erlebnispark Tripsdrill.
Wer entschuldigt fehlt, kann Urkunde und Preis bis Ende Okto-
ber in der Stadtbücherei abholen.

Marktwurst beim Krämermarkt
Am Montag, 22. September 2025, ist wieder Krämermarkt in 
Donzdorf. Im östlichen Schlosshof bieten zahlreiche Markthänd-
ler aus Nah und Fern ihre Waren an. Die Auswahl reicht von 
Haushalts- oder Lederwaren bis hin zu Bekleidung, Insekten-
schutzgittern und Süßwaren.
Der Liederkranz sorgt auch dieses Mal wieder für die leckere 
Marktwurst. Mit uns wird der Krämermarkt zu einem Treffpunkt, 
an dem man altbekannte und neue Gesichter sehen und ge-
meinsam eine schöne Zeit erleben kann. Zwischen 8 - 18 Uhr 
finden Sie uns am Brunnen im östlichen Schlosshof. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Sommerfest
Viele Augen blickten am letzten Mittwoch der Sommerferien 
immer wieder bang in den Himmel, doch pünktlich zum Start 
unseres Sommerfestes blinzelte die Sonne aus den dichten Wol-
ken hervor. 
Das weitläufige Gelände der Kolpingsfamilie bot Kindern und 
Eltern viele Spielmöglichkeiten und auch eine kleine Wander-
gruppe hatte sich vom Europaplatz aus ebenfalls auf den Weg 
zum Kolpinggarten gemacht. Die Gäste unterhielten sich bei 
Kaffee und Kuchen sowie kühlen Getränken. Beim Bemalen von 
Steinen, Puzzeln und Spielen hatten vor allem die Kleinen ihren 
Spaß. Zum Abschluss gab es für alle Rote vom Grill. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei den zahlreichen Familien, die mit uns 
das Sommerfest gefeiert haben. Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an den Arbeitskreis Jugend, der den Nachmittag für alle 
Vereinsmitglieder organisierte.

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
		  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Jugendchor	 Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle. 

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Josef Guter (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

	 Training im Hallenbad geht wieder los
	 Am Montag, den 22.09.25 beginnt um 17 Uhr 

ein neuer Anfängerschwimmkurs für Vorschul-
kinder.

Um 18 Uhr geht es weiter mit allen Kindern, die bisher um 17 
Uhr und 18 Uhr trainiert wurden.
Um 19.45 Uhr beginnt ein neuer Erwachsener Schwimmkurs.
Am Donnerstag, den 25.09.25 findet das Training, in den Grup-
pen wie bisher statt, die dann neu eingeteilt werden. 

Erste-Hilfe-Kurs im Martinushaus gültig für den Führer-
schein
Am 19.10.25 findet von 9 – 17 Uhr im Martinushaus in Don-
zdorf ein Erste-Hilfe-Kurs statt, ausgerichtet von der DRG OG 
Donzdorf Ressort Medizin unter der Leitung von Leonie Stauden-
mayer. Inhalte sind:
Allgemeine Maßnahmen (Eigenschutz und Absichern von beson-
deren Einsatzstellen, Notruf, Retten aus akuter Gefahr, Organ-
spende, Wärmeerhalt, seelische Betreuung)
Maßnahmen bei akuten Erkrankungen (Atemstörungen, akute 
Erkrankungen des Herzens, thermisch bedingte Störungen)
Maßnahmen bei Verletzungen (Knochen- und Gelenkverletzun-
gen, bedrohliche Blutung und Wunden, Verätzungen und Ver-
brennungen, Zahnunfall, Schock), Bewusstseinsstörungen (Herz-
Lungen-Wiederbelebung inkl. AED, Seitenlage)
Online-Anmeldung: https://donzdorf.dlrg.de/kurse-und-anmel-
dung/MED-2025-0045

Jahresvorschau Termine 2025
22.09.:	 Beginn Anfängerschwimmkurs um 17 Uhr im  
	 Hallenbad

Beginn F- Kurs um 18 Uhr
Beginn Erwachsenen Schwimmkurs um 19.45 Uhr

25.09.:	 Erstes Training nach der Sommerpause im Hallenbad
02.10.:	 Beginn des Kraulkurs
19.10.:	 EH-Kurs im Martinushaus
10.-
12.10.:	 Landesjugendtreffen in Tuttlingen 

	 „Vom Dorf zur Stadt, 1900 bis 2000“ - 
Donzdorf im Postkartenformat

	 In diesem Jahr jährt sich die urkundliche Erster-
wähnung von Donzdorf, Reichenbach u. R. und Winzingen zum 
750. Mal. Gleich im nächsten Jahr feiert Donzdorf das Jubiläum 
„50 Jahre Stadterhebung“. Diese Jubiläen nehmen die Briefmar-
kenfreunde Donzdorf e.V. zum Anlass und gestalten gemeinsam 
mit der Historikerin Dr. Gabriele von Trauchburg eine Ausstellung 
im Foyer der Stadthalle. Unter dem Motto „Vom Dorf zur Stadt, 
Donzdorf im Postkartenformat von 1900 bis 2000“, zeigen 
historische Ansichtskarten die bauliche Entwicklung in der 
gesamten Stadt, herausragende Gebäude wie Burgen, Schlösser, 
Kirchen, Gasthäuser, Geschäfte, Handwerkerhäuser und einiges 
mehr. Der rasante Wandel im letzten Jahrhundert kommt hier 
deutlich zutage.

Die Ausstellung wird am Donnerstag, 25. September, mit einer 
Vernissage eröffnet. Beginn: 19:30 Uhr im Foyer, 1. Stock. Bis 
zum 9. Oktober kann die Ausstellung zu den üblichen Öffnungs-
zeiten der Stadthalle kostenlos besichtigt werden. Montag bis 
Freitag von 9 bis 18 Uhr, mittwochs bis 19 Uhr. 

Die Vereinsmitglieder treffen vor der Eröffnung der Vernissage 
bereits ab 19 Uhr im Foyer. Der geplante Freitagstausch am 26. 
September entfällt. 

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Briefmarkenfreunde Donzdorf e. V.
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	 Dank für eingegangene Spenden
	 Wir bedanken und herzlich für die Spende bei
	  �Kolpingsfamilie Donzdorf über 300 € (Kin-

derschminken Stadtfest)
	  Frau Margot Wild über 150 €
	  Frau Birgit Villforth über 50 € 
Hinweis Bankeinzug Mitgliedsbeitrag
Wir werden Anfang Oktober 2025 wieder den Mitgliedsbeitrag 
per SEPA-Lastschriftverfahren einziehen.
Bitte sorgen Sie zu diesem Termin für ausreichende Kontodec-
kung, um ihrem Verein unnötige und teure Rücklastschriften zu 
ersparen. Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.

	 VdK Stammtisch
	 Dieser findet am 24.09.25 im Café im alten 

Bahnhof Donzdorf statt. Wir hoffen, das Wetter 
macht mit, und wir können nochmals draußen 

sitzen. Wie immer treffen wir uns ab 15:00 Uhr, zu einem kurz-
weiligen und geselligen Nachmittag. Schaut doch einfach vorbei, 
wir freuen uns auf euer Kommen. Auch interessierte nicht VdK 
Mitglieder sind wie immer herzlich willkommen.

Musikverein Harmonie Wißgoldingen
Lautertal-Musikertreffen 2025 – Wißgoldingen feiert vier 
Tage Musik und Geselligkeit
Vom 2. bis 5. Oktober 2025 wird Wißgoldingen zum Treffpunkt 
für Musikfreunde aus nah und fern. Der Musikverein Harmonie 
Wißgoldingen lädt zum Lautertal-Musikertreffen ins beheizte 
Festzelt auf dem Sportplatz ein und präsentiert an vier Festtagen 
ein Programm, das von traditioneller Blasmusik bis zu mitreißen-
den Party- und Rockbands reicht.
Der Auftakt am Donnerstag steht unter dem Motto „Von Blas-
musik bis Hardrock“: „Heilix Blechle“, die Big Band „More Fun“ 
und „Crazy Leo“ sorgen für einen stimmungsvollen Start ins 
Wochenende. 
Am Freitag erwartet die Gäste ab 11 Uhr ein abwechslungsrei-
cher Tag – mit der Trachtenkapelle Oberteuringen, der Maibaum-
prämierung sowie abends „Zu4iert“ und „Roaring Thunder“.
Der Samstag gehört ganz den „Illertalern“, die mit ihrer Mi-
schung aus Partyhits, Blasmusik und Show echte Bierzeltstim-
mung garantieren. 
Zum Abschluss am Sonntag treffen sich sieben Musikvereine 
aus dem Lautertal im Rahmen des Lautertal-Musikertreffens zu 
einem farbenfrohen Festumzug und einem großen musikalischen 
Finale im Festzelt.
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt. Wir 
freuen uns darauf Sie in unserem Festzelt begrüßen zu dürfen!
Weitere Informationen sowie Karten gibt es unter www.musik-
verein-wissgoldingen.de.

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
	 Sommerfreizeiten 2025 - Den Sommer 

gemeinsam erleben! 
	 Raus aus dem Alltag, Neues kennenlernen, 
Gemeinschaft erleben - das wünschen wir uns Alle in unserer 
Freizeit!
Mehr als 40 Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus dem 
Landkreis mit Unterstützungsbedarf konnten dank eines gro-

Sonnenschein Donzdorf e.V.

VdK - Ortsverband Donzdorf

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen

ßen Teams aus 30 engagierten Ehrenamtlichen unvergessliche 
Ferienfreizeiten erleben!
Unsere Erwachsenen-Gruppe mit 11 Teilnehmenden verbrachte 
die Ferienwoche in unserer Bettlad in Süßen und unternahm 
Ausflüge zum Märklin-Museum, Bowling oder Freibad. Der hohe 
Anteil an Rollstuhlfahrenden und schwerstmehrfach behinderten 
Teilnehmenden setzt ein hohes Engagement und Kompetenz des 
langjährig tätigen ehrenamtlichen Teams voraus. Dank unserer 
Spezialräder war auch die Radtour zur Süßener Eisdiele wieder 
ein Programmpunkt.
14 junge Erwachsene reisten ins Fränkische und vergnügten 
sich beim Minigolfen oder einer Alpakawanderung, im Freilicht-
theater sowie im Freilichtmuseum Windsheim. Ein gemeinsames 
Kunstprojekt schmückt nun unsere Begegnungsstätte. 
Eine Gruppe mit 10 Jugendlichen verreiste für eine Woche 
nach Bretzfeld und erlebte Tripsdrill, einen Wildpark oder die 
Kürbisausstellung im Blühenden Barock in Ludwigsburg. 
Eine 8-köpfige Kindergruppe unternahm erlebnisreiche Ta-
gesausflüge in die Wilhelma, ins Legoland oder ins EINS&ALLES 
nach Welzheim und stellten am Kreativ-Tag selber Papier her. 
Für die Ehrenamtlichen sind die Gemeinschaft und das in-
klusive Miteinander ein Gewinn - ehrliche Emotionen wie 
Freude und Dankbarkeit kommen 1:1 zurück!
Die Kommentare der Ehrenamtlichen überzeugen: 
Ann-Kathrin: „Die Zeit, die wir gemeinsam verbringen ist ganz 
besonders, intensiv, familiär und mit unfassbar viel Dankbarkeit 
und Wertschätzung auf gegenseitiger Ebene verbunden“
Jacqueline: „Es ist schön die Teilnehmenden eine Woche dabei 
zu begleiten, wie sie sich in einem neuen Umfeld einleben, wie 
viel (Vor)Freude sie jedes Jahr mitbringen und wie sie in unbe-
kannten Situationen über sich hinauswachsen. 
Theresa: „Es ist schön, ganz viel Dankbarkeit und Liebe zurück-
zubekommen.“
Jannis: „Rundum ist es jedes Jahr wunderschön Teil eines tollen 
Teams zu sein“.
„Wir sind nächstes Jahr wieder dabei“ waren sich Teilnehmende 
und Ehrenamtliche einig! Das freut die betroffenen Familien sehr, 
denn diese Tage sind eine wertvolle Auszeit für Partnerschaft 
und die Geschwisterkinder. 
Ohne das Engagement unserer Freizeitassistent*innen 
wären diese Sternstunden nicht möglich. Dafür setzen wir 
uns im Kreisverein ein und sind sehr dankbar!
Wer sich für unsere Vereinsarbeit interessiert und uns bei der 
Verwirklichung unserer Freizeitangebote unterstützen möchte, 
ist herzlich eingeladen, uns in der Begegnungsstätte in Süßen zu 
besuchen oder mit uns in Kontakt zu treten. Auf unserer Home-
page finden sich viele Informationen über unseren Verein www.
kreisverein-gp.de. 

++ Save the Date ++
Die DRK-Ortsgruppe Degenfeld lädt am 20.10.2025 ab 16.00 
Uhr zum diesjährigen ,,Weinbesen“ im „Gasthaus Pflug“ ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Ihre DRK-Ortsgruppe Degenfeld

Freizeitclub-Degenfeld
Theater „Das Damenduell“
Nach einjähriger Pause plant der Freizeitclub-Degenfeld in die-
sem Jahr wieder ein Theater aufzuführen.
Wir planen 2 Aufführungen, und zwar am Samstag, den 
29.11.2025 um 19:30 Uhr und am Sonntag, den 30.11.2025 
um 18:30 Uhr in der Kalte-Feld-Halle in Degenfeld.
Das Stück heißt: „Das Damenduell“ von Bernd Gombold.

Ortsgruppe Degenfeld
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Der Eintrittspreis beträgt im Vorverkauf 12,-- € und an der 
Abendkasse 13,-- €.

Im Eintrittspreis ist auch die Teilnahme an einer Tombola ent-
halten, die Losnummer ist auf der Eintrittskarte aufgedruckt. 
Aufgedruckt ist auch eine Tischnummer, sie können sich also 
aussuchen an welchem Tisch sie sitzen möchten. An der Vorver-
kaufsstelle können sie sich anhand eines Tischplans informieren. 
Der Kartenvorverkauf ist ausschließlich im „Blickle“ in Degenfeld 
und beginnt am Sonntag, den 28.09.2025.

Werner Hieber

Förderverein Dorfgemeinschaft Degenfeld e.V.
4. Degenfelder Garagenflohmarkt am 28.09.2025
	 Schatzsucher und Vintage-Fans kommen am 

Sonntag, 28.09.2025 in Degenfeld auf ihre 
Kosten.

Der Förderverein Dorfgemeinschaft Degenfeld e.V. lädt von 
11.00 - 17.00 Uhr herzlich ein zum Bummel durch die ganze Ge-
meinde, in der die Stände der Flohmarkt-Teilnehmer verteilt sind.
Wegweiser hierfür liegen an jedem Stand aus. Und wenn sich 
der kleine Hunger meldet, ist auf dem Dorfplatz durch den Lie-
derkranz Degenfeld e.V. auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Rätsche Geislingen
Treffpunkt, Fr., 26.09., 20.00 Uhr
OpenStage
Bei OpenStage bekommen Künstlerinnen und Künstler verschie-
denster Sparten jeweils zehn Minuten auf der RÄTSCHE-Bühne. 
Ob solo, im Duo oder als Gruppe - sei es mit dem allerersten 
Auftritt oder als erfahrener Bühnenhase. Für das Publikum wird 
es überraschend, abwechslungsreich, lustig und garantiert un-
vergesslich!
Durch den Abend führt und jongliert Chris Blessing.
Wer Lust hat, bei OpenStage auf der Bühne mitzumachen, kann 
eine Mail senden an: info@chris-blessing.de.
Eintritt: € 8,- / *8,- / **8,-

Theater, Sa., 27.09., 20.00 Uhr
Theatergruppe Obere Roggenmühle
Daniel Straub - und die Geislinger Steige
Die Erbauung der Geislinger Steige war ein prägendes Ereignis 
für die Geschichte und Entwicklung Geislingens. Eine wichtige 
Rolle spielte dabei Daniel Straub, der später die Württembergi-
sche Metallwarenfabrik gründen sollte. 
Roland Funk hat über einen bestimmten Lebensabschnitt Daniel 
Straubs historische Theaterszenen erschaffen, mit dem Schwer-
punkt auf die Erbauung der Geislinger Steige. Welche Rolle spiel-
te der Vetter von Daniel Straub, der Oberbaurat Michael Knoll 
und seine Pläne zur Filstalbahn Stuttgart-Ulm? Was waren die 
ersten Schritte der Geislinger Steige, die seit 1850 die wirtschaft-
liche und kulturelle Entwicklung der Region bestimmt hat und 
noch heute als Meisterwerk der Ingenieurskunst gilt?
Die Theatergruppe Obere Roggenmühle e.V. lädt Sie herzlich 
dazu ein, in die Zeit Mitte des 19. Jahrhunderts einzutauchen 
und mit uns gemeinsam das 175-jährige Jubiläum zu feiern.
Eine Veranstaltung im Rahmen des Geislinger Kulturherbst 2025.
Eintritt: € 15,- / Vereinsmitglieder der beteiligten Vereine € 10,-  

Konzert, So., 28.09., 19.00 Uhr
Michael Zachcial
Abgefahren: Eisenbahnsongs aus 200 Jahren
Das Lied von der „Schwäbschen Eisenbahne“ kennen die mei-
sten Kinder. Über mehr als ein Jahrhundert war „Zug fahren“ - 
mehr noch als das Auto - Symbol für die Grenzen überwindende 
Moderne. Der Liedermacher Zachze („Die Grenzgänger“) spielt 
frühe Eisenbahnsongs des 19. Jahrhunderts und Geschichten 
vom „Stahlroß“ aus nahezu 200 Jahren: Reisegeschichten von 

den frühen Tagen der Eisenbahn bis heute, Lieder der Arbeiter, 
die hierzulande die Schienen verlegten, Tunnel in die Berge 
sprengten und Brücken über die Täler bauten.
 Michael „Zachze“ Zachcial ist Sänger und Gitarrist, Liederfor-
scher, Kabarettist und Herausgeber der größten Webseite zu 
deutschsprachiger, mündlich tradierter Musik- und Reimkultur.
Eine Veranstaltung im Rahmen des Geislinger Kulturherbst 2025.
Eintritt: € 15,- / Vereinsmitglieder der beteiligten Vereine € 10


